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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Wunsiedel 1861 : TV Weißenstadt 
Donnerstag, 23.03.2023, 19:30 Uhr

TV Wunsiedel 1861 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) auf

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TV Wunsiedel 1861 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Weißenstadt. 120 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe Thomas Dietz den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Dörfler / Hanold bei ihrem Sieg gegen Rubner / Kreuzer und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nur einen Satz
verloren Kastl / Dietz bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Daum / Bergmann und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Gaal / Purucker dann
gegen Korn / Hübner. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Uwe Dörfler
überzeugte im Einzel gegen Jörg Bergmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Keine Chancen hatte am
Nachbartisch Peter Kastl beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alexander Daum, so dass Daum
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Markus Hanold besiegelte indessen mit einem
11:6, 9:11, 11:9, 11:6 gegen Roland Körner einen Punkt für sein Team. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Walter Gaal letztlich auf Lager, um Markus Rubner final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 3:11, 8:11, 5:11. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan Purucker Michael Hübner in fünf Sätzen. Beim Erfolg von
Thomas Dietz gegen Maximilian Kreuzer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Wunsiedel 1861 und des TV Weißenstadt. Einen Erfolg verpasste
daraufhin Uwe Dörfler wiederum beim 1:3 gegen Alexander Daum und er konnte das Match unterm
Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
erwartet hatte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter Kastl Jörg Bergmann in fünf
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Kastl zu Ende ging. Chancenlos war hingegen Markus Hanold gegen Markus Rubner nicht, aber
mehr als ein 10:12, 11:8, 10:12, 10:12 war nicht zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Roland Körner konnte Walter Gaal
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 2:3
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stefan Purucker und Maximilian Kreuzer sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Dietz und
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Michael Hübner beendet, das Thomas Dietz letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Wunsiedel 1861 war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Wunsiedel 1861 am 30.03.2023 gegen die
TTF Röthenbach erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Weißenstadt erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:21. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Wunsiedel 1861

Doppel: Dörfler / Hanold 1:0, Kastl / Dietz 1:0, Gaal / Purucker 1:0 
Einzel: U. Dörfler 1:1, P. Kastl 1:1, M. Hanold 1:1, W. Gaal 0:2, S. Purucker 1:1, T. Dietz 2:0 

 TV Weißenstadt
Doppel: Daum / Bergmann 0:1, Rubner / Kreuzer 0:1, Körner / Hübner 0:1 
Einzel: A. Daum 2:0, J. Bergmann 0:2, M. Rubner 2:0, R. Körner 1:1, M. Kreuzer 1:1, M. Hübner 0:2


